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______________ WARUM EINE ÜBERARBEITUNG DER HOMÖOPATHIE? 

Überarbeitung der Lehre, Materia medica und Technik der 
Homöopathie nach Dr. Masi-Elizalde 

Vier Vorträge, gehalten anläßlich des 46. Kongresses der 
Liga Medicorum 1991 in Köln 

von Dr. Alfonso Masi-
Elizalde 

I.Tag 

Warum eine Überarbeitung der Homöopathie ? 

Zur Einleitung möchte ich Ihnen etwas über meine Geschichte als 
Homöopath erzählen, gewissermaßen als Rahmen für die Arbeit, die ich 
glaube geleistet zu haben. 

In Argentinien, meinem Vaterland, wurde die Homöopathie zum 
erstenmal im Jahre 1812 angewandt, also lediglich zwei Jahre nach 
Erscheinen des Organon. Es war General San Martin, Befreier Argen-
tiniens, der aus Europa eine homöopathische Reiseapotheke mitbrachte 
und sie während seiner Feldzüge benutzte. 

Wir kennen einige argentinische Homöopathen aus dem vorigen 
Jahrhundert. Teils wurden sie verfolgt und durch das „Protomedicato" 
verhaftet, eine Art Gesundheitsministerium. Jahre später brachen zwei 
große Epidemien aus, Cholera und Gelbfieber, bei denen Homöopathen 
große Erfolge erzielten. Einer der wichtigsten homöopathischen Ärzte 
jener Zeit war Dr. Clansolles. Die homöopathischen Leistungen waren so 
bemerkenswert, daß man eine Bittschrift im Abgeordnetenhaus ein-
reichte, mit dem Vorschlag, eine Homöopathische Medizinische Fakultät 
einzurichten. Bei der Abstimmung wurde das Projekt mit nur zwei Stirn- 



Narayana Verlag, 79400 Kandern, Tel.: 07626 /974970 0 
Leseprobe von A.Masi-Elizalde „Überarbeitung der Lehre,Materia Medica und Technik 
der Homöopathie“ 

WARUM EINE ÜBERARBEITUNG DER HOMÖOPATHIE? _________________  

men Mehrheit abgelehnt. Wie häufig in der Homöopathie, entwickelten 
sich die heftigsten Auseinandersetzungen, sie endeten mit einem Duell 
zwischen einem Abgeordneten und einem Arzt. 

In diesem Jahrhundert gab es einige homöopathische Ärzte, die 
sich zusammenschlossen und im Jahre 1931 die „Argentinische Homöo-
pathische Vereinigung" gründeten. Mein Vater war unter ihnen. Er hat in 
den Anfangszeiten seiner Praxis organbezogen gearbeitet. Bald schloß 
sich diese Gruppe von Ärzten jedoch der Kent'schen Richtung an. Unter 
ihnen befanden sich Dr. Grosso.- er hatte meinen Vater zur Homöo-
pathie gebracht — sowie Dr. Fisch und Dr. Paschero. Diese vier Ärzte 
prägten die Vereinigung im Sinne Kents. 

Frühzeitig interessierte ich mich für die Medizin und von Anfang an 
auch für die Homöopathie. Das hat mich jedoch nicht an meiner Objekti-
vität gehindert, so daß meine Entscheidung, die Homöopathie als Weg zu 
wählen, nicht väterlicherseits beeinflußt worden ist. Dennoch waren un-
sere langen Unterhaltungen sehr fruchtbar. Als ich mich entschloß, 
Medizin zu studieren, nahm ich mir vor, kein homöopathisches Buch 
mehr aufzuschlagen. Das bis dahin gewonnene Wissen erlaubte mir je-
doch, alle Elemente des Berufes aus der Sicht der Homöopathie zu be-
trachten. Ich habe die alte Schule nicht unbedingt kritisiert, sondern mit 
großem Erstaunen festgestellt, daß sich viele Probleme der Schulmedi-
zin unter dem Blickwinkel der Homöopathie sehr klar und sehr logisch 
lösten. 

Das Chaos in der Homöopathie 

Ich war bereits Arzt, als ich einige schockierende Tatsachen auf der 
Ebene der Technik wie auch der Lehre erkannte. Die Homöopathen ak-
zeptierten das Gesetz der Ähnlichkeiten und die hohen Verdünnungen, 
und das war auch das einzige, was sie verband. Wir hatten tatsächlich ein 
Chaos, eine konzeptionelle und technische Anarchie. Das ging so weit, 
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daß es letztlich für jeden argentinischen Homöopathen eine eigene 
Homöopathie gab. 

Jede dieser unterschiedlichen homöopathischen Richtungen ver-
suchte ihre Position mit Zitaten Hahnemanns zu untermauern, und diese 
Zitate waren durchaus richtig. Wie war es möglich, daß ein einziger 
Gedanke derart unterschiedlich interpretiert werden konnte? Das beein-
druckte mich tief. Darüberhinaus war allen diesen Ärzten — egal welcher 
Schule, welcher Technik, ob hohe oder niedrige Potenzen - eines ge-
meinsam: In gewissen Zeitabständen veröffentlichten sie einen Fall, der 
in seiner Entwicklung tatsächlich mehr brachte, als der Arzt von diesem 
Arzneimittel erwartet hatte. Das heißt, man verschrieb für ein bestimmtes 
Krankheitsbild und stellte plötzlich überrascht fest, daß nicht nur das 
Krankheitsbild geheilt wurde, sondern daß der Kranke einen Wechsel in 
seiner existentiellen Haltung durchmachte. Das war ein therapeutisches 
Ziel, mit keiner bislang gekannten Therapie erreichbar. 

Es ist natürlich möglich, daß ich in irgendeiner Weise vorbelastet 
•war. Aber wenn schon, dann freue ich mich, vorbelastet gewesen zu 
sein. Ich beschieß, die Homöopathie noch einmal kritisch zu revidieren 
und bin dabei von folgendem Standpunkt ausgegangen. 

Die außerordentlichen Ergebnisse, das mögliche Erreichen des un-
vorhergesehenen therapeutischen Zieles, müßten sich eines Tages auf 
alle Patienten ausweiten lassen. Und wir müßten den Grund erkennen 
können, warum eine Heilung nicht öfter eintrat. 

Natürlich heilten wir klinisch eine große Zahl von Fällen besser als 
die alte Schule, doch traten beim weitaus größten Teil keine Verände-
rungen im existentiellen Bereich ein. Das durfte -wohl nicht sein. 

Als ich mir vorgenommen hatte, mich noch einmal intensiv mit 
der Homöopathie zu beschäftigen und sämtliche Autoren zu lesen, kam 
ich zu folgender Überlegung: War der Fehler möglicherweise von jenen 
gemacht worden war, die die obskuren und kritischen Aspekte der 
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Hahnemannsehen Schule begreifen wollten. Seine bedeutendsten Schü-
ler hatten, angesichts der noch herrschenden Dunkelheit, auf der Ho-
möopathie fremde Disziplinen zurückgegriffen. 

Ein Beispiel dafür ist die argentinische Schule von Dr. Paschero, ei -
nes Kollegen meines Vaters. Er versuchte, die Homöopathie im Lichte 
der orthodoxen Psychoanalyse zu begreifen. Als zweites Exempel diene 
die mexikanische Schule von Dr. Sanchez Ortega. Er begriff das Problem 
der chronischen Miasmen hauptsächlich aus dem Blickwinkel der 
Zytologie. 

Wenn ich Widersprüche, dunkle Stellen entdeckte, so ließ ich 
Hahnemann mit Hahnemann in Dialog treten, Kent mit Kent, Kent mit 
Hahnemann. Ich benutzte keine Elemente, die der Homöopathie fremd 
waren. 

Die zwei Homöopathien Hahnemanns — apsorische und 
psorische Homöopathie 

In der ersten Phase meiner Arbeit erkannte ich, daß der Grund für 
die Konfusion im Verständnis der Homöopathie selbst zu suchen war. 
Man hatte die Homöopathie als e i n e Medizin betrachtet, obwohl es im 
Grunde doch zwei Homöopathien gab. Ich will damit sagen, daß im 
Werk Hahnemanns die Homöopathie der ersten Periode vermischt 
wurde mit der Homöopathie der zweiten Zeit Hahnemanns, ohne 
Gewichtung. Wir dagegen analysierten die zweite Epoche im Lichte der 
ersten und so weiter. 

Sie wissen alle, daß die erste Phase Hahnemanns darin bestand, ein 
anderes therapeutisches System zu finden, wobei er jedoch die bisherige 
Definition von Krankheit beibehielt. Was geheilt werden sollte, war bei-
spielsweise eine Pneumonie und dafür gab es — als große Entdeckung -
eine differenzierte Therapie nach klinischen Gesichtspunkten. Es gab ein 
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